
W enn gleich die Wetter-Prognose hätte besser sein kön-
nen, so waren doch alle bei bester Laune pünktlich am
Treffpunkt. Nach kurzer Ansprache und Ausgabe von
Kartenmaterial starteten wir dann auch zum vereinbar-

ten Zeitpunkt die Motoren. Unsere  Ausfahrt begann über die schönsten
und porschegerechtesten Straßen mitten durch‘s Allgäu bis nach Sulz-
berg in Österreich. Ein erster Stopp wurde einlegt, bevor es auf der
Bregenzerwald Landestrasse bis nach Schröcken-Nesslegg weiter ging.
Am Fuße des Hochtannberg-Passes (1.676 m) liegt das Restaurant Holz-
schopf, das Matze, der Wirt, extra für uns etwas früher geöffnet hatte.
Nach einem sehr schmackhaften Essen war es wieder an der Zeit, uns
zu verabschieden. Noch ein Gruppenfoto, dann ging es bei Regen auch
schon richtig los! Wir hatten viel Spaß am „Hochtannberg-Pass“! Talab-
wärts sahen wir auf einem Parkplatz etwa 20 Porsche stehen und man
winkte uns zu. Wir legten einen ungeplanten Stopp ein, um zu schauen,
um welchen Club es sich handelte…siehe da, es war der „Porsche Club
Zollernalb“, aus der direkten Nachbarschaft. 
Nach einem kurzen Small Talk unter Gleichgesinnten mussten wir dann
auch weiter, die Zeit drängte. Außerdem wollten wir den Sonnenschein
und die mittlerweile wieder abgetrockneten Straßen für eine Fahrt
durch’s „Namloser Tal“ nutzen. In Berwang angekommen, führte die
Fahrt weiter nach Norden. Als wir die Fernpassstraße nach Reutte hin-
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A nfang Juli trafen sich 46 Mitglieder des PC Isartal (PCI) mit
insgesamt 23 Porsche zu einer Tour „Rund um den Piz Buin“.
Bei traumhaftem Wetter (Meteorlogen bescheinigen dieses
Wochenende als das bislang heißeste des Jahres), traf 

man sich in bester Laune am Samstagmorgen an der Raststätte Höhen-
rain auf der A95. Von dort ging es über den Fernpass ins Paznaun -
tal. Hier erwartete der Dorfwirt Lenz bereits die Fahrer und Beifahrer
zum Mittagessen und hatte für deren Ankunft den hauseigenen 
Parkplatz abgesperrt.
Danach führte die Tour kurvenreich über die Silvretta-Hochalpen-
strasse nach Bludenz. Diese verbindet das Tiroler Paznauntal mit dem
Montafon in Vorarlberg und bietet eine Reihe von beeindruckenden
Berggipfeln, wie das Große Seehorn (3.121 m), das Silvrettahorn (3.244
m) und den Großen Piz Buin (3.312 m). Nach einer Besichtigung der
historischen Altstadt von Bludenz und einer gemeinsamen Kaffee-
pause, folgte die Schlussetappe des ersten Tages zum Quartier Hotel
Schatzmann in Vaduz. Dort erwartete die Teilnehmer nach einem
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unter fuhren, konnten wir unseren nächsten Programmpunkt sehen.
Die „highline179 - die längste Hängebrücke der Welt im Tibet-Style"!
Etwas verspätet parkten wir bei der Klause. Im Anschluss machten wir
uns an den Aufstieg zur Brücke und staunten nicht schlecht über die
406 m Länge. Jetzt konnte jeder testen, ob er schwindelfrei ist. Im An-
schluss besichtigten wir noch die „Burgruine der Burgenwelt Ehrenberg“.
Danach führte die Weiterfahrt nach Reutte. Weiter dann durch das
Lechtal und über den Gaichtpass (1.093m) ins Tannheimer Tal bis zum
„Goldenen Kreuz“ in Tannheim! Nach dem Bezug der Zimmer trafen
wir uns an der Bar zum Aperitif, bevor die Küche uns mit einem leckeren
Abendessen verwöhnte. Später, an der Bar, wurden die Eindrücke und
Erlebnisse dieses erlebnisreichen Tages ausgetauscht.
Zweiter Tag - ein Regentag. Auf dem Programm stand eine Tages-Wan-
derung. Gut gerüstet machten wir uns trotz Regen auf und absolvierten
das Tagesprogramm mit Vilsalpsee und dem Aufstieg zur Usseralp, un-
terbrochen von einer Rast mit einer deftigen Brotzeit und einem Zir-
ben-Schnaps. Nach dem Abendessen war Entspannung angesagt. 
Heimreisetag – noch ein Gruppenfoto vor dem Golden Kreuz. Bei Regen
verließen wir das Tannheimer Tal in Richtung Oberjoch-Pass, bis nach
Oberstaufen-Buchenegg zu „Seppl’s Gartenwirtschaft“. Hier war das
Ende der Ausfahrt und nach der Verabschiedung reiste jeder individuell
weiter.

Aperitif ein ausgezeichnetes fünf Gänge-Sterne-Menü im Restaurant.
Übrigens, der Koch ist mit einem Michelin Stern und 17 Gault Millau
ausgezeichnet.  
Am nächsten Morgen startete die Gruppe nach einem ausgiebigen
Frühstück ausgeruht und entspannt zur Burg Gutenberg. Nach einer
kurzen Besichtigung der Burganlage mit seiner Burgkapelle und dem
Rosengarten, führte die Route erneut bei bestem Cabrio-Wetter über
den Flüelapass, dem man auch nachsagt, der Kurvenkönig unter  den
Alpenpässen zu sein. Über den Reschenpass ging es kurvenreich weiter –
hoch nach Nauders zur Mittagsrast. Dort wartete der Wirt des Hotels
Almhof auf die hungrigen Mitglieder des PCI, um diese zu verköstigen. 

Gut gestärkt ist die Gruppe dann zur Schlussetappe an den Eibsee auf-
gebrochen. Dort angekommen, ließ man auf der Terrasse des Hotels
Eibsee mit traumhaftem Blick auf den See und die Zugspitze das herr-
liche Wochenende bei einem gemeinsamen Grillen ausklingen.
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